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Nach Pommern hinüber . 220

Uferſchutz .

An das Fiſchland ſchließt ſich , zwiſchen der See und dem Saaler und Bootſteder Bodden , der preußiſche

Dars und auf dieſen folgt , vor dem letzteren und dem Barther Bodden , durch den Prerower Strom geſchieden ,

neuerdings aber durch einen feſten Damm verbunden , die Inſel Zingſt . Der Unterſchied gegen den mecklenburgiſchen

Theil iſt bemerkenswerth , — zwei Drittel des Dars und ein Drittel von Zingſt ſind mit Wald bedeckt, Kiefern auf

den höheren , Erlen auf den tieferen Stellen , wozu ſich, außer Birken , hin und wider auch Eichen und , bei beſſerem

Boden , Rothbuchen geſellen . In dieſen weiten und zum Theil alten Beſtänden gibt es auf dem Dars noch ziemlich

viel Wild , Hirſche , Rehe und auch Füchſe , wogegen Haſen und das Raubzeug , wie Iltis , Marder und Otter ſelten

ſind . Dagegen kommen der Dachs , das Eichhörnchen und der Maulwurf auf dem Dars gar nicht vor . Selbſtver —

ſtändlich fehlt es auch nicht am Vogelwild . Enten gibt es in großer Menge und auf dem Binnenwaſſer finden ſich

Winters auch Gänſe und Schwäne ziemlich zahlreich .

Der angebaute Boden verlangt , wenn er gute Erträge bringen ſoll , ſehr viel Aufmerkſamkeit und Pflege ,

lohnt eine ſolche aber auch in einzelnen Strecken , wohl in Folge der feuchten Seeluft , durch ungewöhnliche Frucht —

barkeit . Die Wieſen ſind an der Binnenſeite zum Theil recht gut , im Allgemeinen aber nebſt dem ſonſtigen Weide —

lande gering . Doch leidet der ganze Anbau meiſtens unter jenen , uns von anderwärts bekannten Verhältniſſen , daß

nämlich die Acker - und Landarbeit vorwiegend den Frauen obliegt , während die Männer faſt durchweg auf der See

ſind und den Ihren eine Arbeit hinterlaſſen , welche hier für dieſelben oft zu ſchwer iſt . Der Wald iſt auf dem

Dars ausnahmslos , auf dem Zingſt großentheils Staatseigenthum . Der Grundbeſitz eignet , mit Ausnahme des Gutes

Müggenburg und einiger Stralſunder Pachthöfe , in kleinen Parzellen den Bewohnern der verſchiedenen Dörfer , und

die Weiden ſind Gemeindeland . Von Armut findet ſich daher auch wenig oder nichts , denn der kleine Grundbeſitz

genügt im Verein mit der Schifffahrt dennoch , jeder Familie ihr Auskommen zu ſichern . Die Bewohner , um auch

ihrer zu gedenken , ſind ein feſter und ſtarker , thatkräftiger Menſchenſchlag , allerdings nichts weniger als fein , aber
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